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C^ubernial. Verlautbarungen.
Z. 0 3 / . (3) N r . 6 ^ 3 .

T u r r e n d e
desk . k. l l l p r . G u b e r n » u m s i n ? a i b a c h .

Die tünftlge Abnahme der Grundbuchsta«
xen in dem Klagenfurter und Vllacher Kreise
»n KälNtlN bltreffend. — Die hohe verenue
k. k. Hofkanzlei hat im Einverständnisse mit der
hohen k. t. obersten Iustizstelle Mlt hohem De-
crete vom ,5. März 18^2, Z. b ü i , die Aus^
dehnung der Gubernial'Currlnde vom 21. Fe«
bruar zS35, 3- 29^6, womit einige tnshm
nicht genannte GrundbuchShandlungen mil ei»
«er vcrhältnißmäß'gtN T^re belegi wurden,
auch auf den Klagenfurter und Vlllacher Kreis
Kärntlne angtordnct. — Düse Grundbuchs,
Handlungen sind nun: 2) Die Gewähr, ober
Besitzanschrnbung; b) t»e Pranotal 'vn; 0) die
Euperintabulalion oder Superpranot^tlvn; 6)
die Annotation; e) die Abschreibung einer Par.
zelle lion der im Grundbuche bestehenden Ru»
h»ik; l ) dl« Zuschrelbung derselben zu «wer
andern schon bestehenden Nubr»k; 3) o,e Innc ,
legung de'sllbcn oder eines sonstigen noch nicht
giundbüchellichen Köpe.s, m das Grundbuch,
mittelst Eröffnung einer neuen Rubrik; k) tue
Eintragung der Urkunden in das Grundbuch;
i) o»e Enhellung dtr Abschriften von den ein-
gitragenen Urkundm; !i) das Nachschlagen des
Hrundtmchös; ydie^^andbucherlichm Berichts»
«der Amtselmnerungen; n,) d>e Ausfertigung
der Gewahrbriefe; n j dle Zustellung der Grund-
buchsacte an die Partei. — Dle Taxen, wel.
che von einigen dieser Grundbuchshandlungen
von nun an abgenommen werden dürfen, sind
folgende: aä s ) , d), 0), ä), l ) und 3) wnd
die Abnahme einer Taxe von 7'/» Kreuzer be«
«iN.get; «ä «) »st v»e Ahstbreibung emer
Schuld oder eines andern «neri» m dem Pa,
z«me vom 2ä. Ju l i ,772 mtt Z2 5>«ujer la.

x'it. I n d>eser Abschreibung ist die uä e) er-
«rahnte Abschreibung ein«r Parzelle begriffen,
und es «st von nun an für dieselbe, so wie für
d»e Abschreibung einer Schuld oder emes an-
dern oneri« «ine Taxe von 3 Kreuzer abzu,
nehmen; »ä I,) für die Emtragunz der Ur,
künde m das Glundbuch ist keine Schreibge«
bühr abzunehmen; »ä i) wird eine Schreib-
gebühr von 2 Kreuzer für die Seite f»stßes?hl;
l»ä k) und 1) findet d»e Abnahme einer Tare
Nlcht Stat t , wc»l dlese Grundbuchshandlungen
zu den Obliegenheiten der Herrschaften gehören,
übrigens Itdermann zur Beseitigung tnn
Rlchisgefährdungtn d»e Einschtsnahme de<
Grundbuches zu verlangen berechtiget »st; a«i
ni) ,st nur dann eine Ausfertigungsstebühr «b»
zunehmen, wenn sie auf v<rtragmäßigen, ober
gewöhnlichen Stipulanonm zwischen Gtuntc
obrlgkkiten und Unterthanen nach einlm s«fl-
gesctzttn Betrage beruhet; 26 n) werden die
Grundbuchsamter dis Klage^futter Kre»scs
auf die hlerortige Circular ^ Verordnung vom
>5. Jänner 182^, Z. ä»6, re«^ocuve auf daß
hohe Hofbecret vom »g. Apr»l ,823, Z . 1935
<Iutt>j»G«sctzsammlung), die Grundbuchsamter
des Vlllacher Kreises aber auf die Gubernial«
surrende vom 23. Ju l i z8»3, Z. 9 6 ^ , und
vom i5 . Jänner i L ^ H , Z. ä '6- hmgewlesen.
— Indem nun d>ese Gebühren ß Abnahme für
die Folge festgesetzt wird, werden gleichzeitig
d»eim§. lo des für dle Provinz Karnten erfiosse»
«en Grundbuch^Patentes vcm 2^. Jul i ^772
enthaltenen Gebühren auf nachstehende B>t»ä-
ge redUjlrl: — z- Für d»e Vormerkung einer
Schuld oder eines andern Oucr,» 7'/2 Krem
zer; — 2. für derlei Abschre bung oder Crla,
bullrung, wie bereits 26 e) erwähnt rrurde«
2 Kreuzer; — 3. für einen Gruntb^chs«»
tract über die vorgemerkten onor» oder An«
schreibung 7' / , Kreuzer. — Sämmtliche Toz.
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gebührn haben in 5. M . entrichtet zu werden,
und haben diese Verfügungen mit der gegen»
wärtlgen Kundmachung sogleich in Wirksam»
keit zu treten. — Lalbach am 6. Apri l 1642.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes -Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , Vice-Präsident.

J o h a n n F r e i h e r r v, Gckt 0 »ßn lgg ,
k. f. Gubernialralh.

Z. 647. (2) Nr. 6939.
K u n d m a c h u n g .

Se. k. k. Majestät haben mit allerhöch-
ster Entschließung vom 3. November 1841
den galizischen Standen die Bildung einer
galizisch ständischen Credits - Anstalt allergnä-
digst zu bewilligen, die allerunterthänigst vor-
gelegten Statuten derselben zu genehmigen,
und gemäß dem §. 79 In . (!. denselben zu
gestatten geruhet, daß von dieser Anstalt sta-
tutenmäßig ausgefertigte Pfandbriefe auf der
Wiencrdörse veräußert werden dürfen, und
deren Curs in dem Börsezettel aufgenommen
werde. — Dieß wird in Folge hohen Hof-
kauzlei-Decretes vom 25. v, M . , Z. 7^53, mit
dem Beifügen bekannt gemacht, daß die pro-
visorische Direction der A 'ialt sich unter 3.
Februar l. I . bereits constituirt ha t .—Vom
k. k. illyr. Gubermum. Laidach am 22. April
1 8 l 2

C a r l X a v e r R a a b ,
k. k. Gub. - Secretär.

3, 666. (2) Nr. " « / . , „ .
Concurs - Ausschreibung.

Bei der k. k. ob der ennsischen Landes-
dalldirection ist eine Wegm^isterstelle mit dem
Gehalte von 300 st. und dem Vorrückungs-
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 350 st.
C . M . , in Erledigung gekommen, womit fer«
ner der Bezug eines jährlichen Rcisepauschales
von 30 oder 40 fl. und eines Schreibpauscha-
les von 6 fl. C. M . verbunden ist. —Die Be-
werber um diese Stelle haben ihre Gesuche,
belegt mit den Nachweisungen über die vollen-
deten technischen Studien, ihre bisherige Dienst-
leistung, und besonders ihrer bei dieser oder
einer andern Baudirection durch die abgelegte
Prüfung erworbene Befähigung im Straßen-
Haufache bis ü Mai d. I bei dieser Baudirec-
tion cmM-eichcn, und sich über Fähigkeit zur
Leistung der vorgeschriebenen Cat ion p>r. ZW

fl. C. M . auszuweisen. — Bon der k. k. Lan-
desbaudirection. Linz am 7. April 1612,

H a g e n a u e r,
k k. Baudt'rector.
S c h e m m e r l , ^

k. k. Straßenbau-Insvettor.

A r r l S ä m t l l c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 655. (2) Nr " " /

K u n d m a c h u n g .
I n Folge hoher Gubernial-'Verordnn^

vom 2. d. M . , Z. 6221, wird eine Minuen-
do-Licitation wegen Uebernahme der Herstel-
lung eines neuen Daches am Pfarrhofe zu
S t . Battklmä, mit einem Kostenaufwande vd»
1074 fl. 29 kr., wovon auf die Maurcrar-
arbeit 71 fl. 9 kr.; auf die Maurermaterialien
105 fl. 55 kr.; aufdieZimmcrmannsarbeit226st.
31 kr,; auf die Zimmermannsmaterialien 625
st. 1 ^ kr , und auf die Spenglerarbeit 46 fl
40 kr. entfallen, am 17. Mai d. I . Vormit-
tags um 9 Uhr bei der Vogtherrschast Land-
straß, wo auch die Baudevise in den gewölM
llchen Amtsstunden eingesehen werden kann,
vorgenommen werden, wozu demnach alle Iene^
die die fragliche Bauführung zu übernehmen
gedenken, eingeladen werden. — Bom k k
Kreisamte Neustadt! am 21 . April 1842.^' '

NtaNl« unv lanvrechtliche Verlautdar mge«"
3. 651. (2) Nr7 975

E d i c t .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen dcS Anton Her<
leinsperger, durch 0^. Wurzbach, gegen Ma-
ria Bormann, plo. 238 st. 7 kr., in die
öffentliche Versteigerung des, der Exeauirtm
gehörigen, auf4298 fl. 55 kr. geschätzten Hau-
ses 8üd <Hon5. 65, in der Stadt hier gewil-
liget, und hiezu drei Termine, und zwar auf
de» 11. Avr i l , 23 Ma i und 27. Juni 1842,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt« und Landrechte mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß, wenn dieses Haus
weder bei der ersten, noch zweiten Feilbie.
tungö-Tagsatzung um den Schatzungshetrag
oder darüber an Mann gebracht werden könnte
selbes bei der dritten auch unter dem SchHz-
zungsbetrage hintangegeben werden würde. Wo
übrigeiO den Kauflustigen frei steht, die dieß.
falligen Ncitationsbedingnisse, wie auch die
Schätzung in der dießlandrechtlichcn Registra-
tur zu den gewöhnlichen Amtöstundcn oder bei-
dem Vertreter des Erecutionsfuhrers, V i . Ma^.
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Wurzbach, einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen. — Lalbach den 12 Februar 1842.
Nr. 2788.

A n m e r k u n g . Bei der am 1 1 . April 1842
abgehaltenen ersten Feilbietungs-Tag-
satzung ist kein Kauflustiger erschienen.
— Laibach den 16. April 1642.

Z, 66g7^(2) N r > ° " / ^ 5
Von dem k, k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
diesem Gerichte auf Ansuchen des Hauptstadt-
Magistrates Laibach, gegen Johann Saurou,
in die öffentliche Versteigerung des, dem Ere-
quirlen gehörigen, auf 1539 ft. 30 kr. gcschäz.
ten, hier hinter S t . Florian liegenden Hau-
seö Nr. 61 gewilliget, und hiezu drei Termine,
und zwar auf den 18. Apr i l , 23. Ma i und 27.
Juni 1352, jedesmal um 10 Uhr Vormittags
vor diesen, k- k. Stadt- und Landrechte mit
dem Beisätze bestimmt worden, daß, wenn die-
ses Haus wcderbci der ersten noch zweiten Fcil-
bletungs-Tagsatzung um den Schätzungsbetrag
oder darüber an Mann gebrach: werden könnte,
selbes bei der dritten cuich unter de.n Schätzungs-
betrage hiutangegeben werden würde. Wo übri-
gens den Kauflustigen frei steht, die dießfälli-
gen Licitationsbedingnisse, wie auch die Schäz-
zung in der dießlanorechtlichen Registratur zu
den gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem
Vertreter des üxecutionsführcrs, Div Wurzbach,
einzusehen und Abschriften davon Zu verlangen.
— Laibach den 12. März 1342.
sir. 20W.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungsl
Tagsatzung ist um das Haus kein An-
bot geschehen. — Laibach den 23. April
1842.

Acmtllche Verlautbarungen
Z> 642. (3) Nr. 25.W/XI1.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Bei dcr k. k. krainischen Religionsfond-

Herrschaft Landstraß im Neustadtler Kmse, ist
eine provisorische Waldhütersstelle, mit wel«
cher eine Löhnung jährlicher Einhund?rt fünf
«nd zwanzig Gulden, und ein Deputat jähr-
licher vi^'r Klafter harten Brennholzes in dem
zu vertarirenden Wcrthe ü 3 st, M. M pr.
Klafter verbunden ist, in Erledigung gekom-
men, zu oeren Wiederdesttzung der Concurs
biS 20. Ma i 1 M 2 eröffnet wird. — Die Be-
werber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, worin sie sich über ihr Na-
tionale, Moralität, Körpnssonstitlttwn, Kennt-

niß des Lesens und Schreibens, so wie d.«
krainischcn Sprache und der Anfang Kg runde
der Rechenkunst, dann über die etwa schon
geleisteten Dienste und erlangten Kenntnisse
im mindern Forstwesen legal auszuweisen ha-
ben, an das k. k. Verwaltungsamt der Re<
ligionsfondsherrschaft Landstraß im vorgeschrie-
benen Wcge innerhalb der Concursfrist ;u
überreichen, und in diesem Bewerbungsgesucho
auch anzuführen, ob und in wie ferne sie mit
den dermaligen Beamten des Verwaltungsam-
tcs Landstraß verwandt oder verschwägert sii:5.
— Won der k. k. Camera!-Bezirks-Verwal-
tung Neustadt! am l i . April 1642.

Z. 576. ( 3 ) ^

Nachr i ch t .
Won der hier bestehenden Grotten - Ver-

waltungs-Commission wird hiemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß am Pfingst-
montage, d. i. am 16. Ma i 1842, hierorts
das übliche Grottcnfest Sta t t sindcn, und zu
diesem Ende die. gewöhnliche Beleuchtung dcr
Grotte veranstaltet werde, wozu demnach die
verehrlichen Liebhaber von Naturmerkwürdig-
keiten höflichst eingeladen werden.

1) Der Beginn des Festes ist mit Schlag
3 Uhr Nachmittags; mit drei Po'llerjchüsscn
wird das Zeichen dazu gegeben werden. Die-
ses Fest wird unter Begleitung einer gut be-
setzten Musik bis 6 Uhr Abends dauern.

2) Beim Eingänge in die Grotte ist an
die Casse das Eintrittsgeld von 1 st. für die
Person gegen Lösung eines Billets zu bezah-
len, und das Billet sonach im Eingänge der
Grotte abzugeben. Auch ist Jedem von der
angestellten Bedienung alles belästigende Bet-
teln ausdrücklich untersagt. Domestlquen der
Grottengaste sind vom Eintrittsgelde frei.

3) Wird sehrangelegentlich ersucht, sich.
alles AbschlagenZ von Steinen zu enthalten

. Adelsberg den 14, April 1342.

661. (2) " " "

3 i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von Seite der k, k. Casern-Verwaltung

wird hiemit bekannt gemacht, daß wegen dcr
wcitcrn Verpachtung der Marquetcnderei in der
Petcrs-Caserne, auf die Feit vom 1. Ma i 1812
bis Ende October 1843, cine Licitations-Ver-
handlung am 19. Mai 184Z, Vormittag um 9
Uhr im Anitslocalc des k. k, Ä'litär.Commanpp
am alten Markt Haus-Nr' 2 l Bta'ttfinden wird.
Hiezu werden die Pachtlustigen mit dem Pe-
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Vierken eingeladen, daß das, die Zulassung zur
Licitation bedingende Vadium mit 4Z fi. von
dem Ersteher aber sogleich nebst einer Caution
von90fl . , auch noch der halbjährige Pachtzins
vom 1. Ma i bis Ende October 1642, nach Maß-
gabe des , bei der Versteigerung sich ergebenden
Bestbotes, in vorhinein zu erlegen, und die Mar-
quetenderei gleich am Tage der Licitation zu
übernehmen seyn wird. — Außer diesem haben
sich diejenigen, die zur Licitation zugelassen were

den wollen, mit legalen Zeugnissen der Orts-
obrigkeit über ihren guten Ruf und unbeschol-
tenen Lebenswandel, dann über das nöthige
Vermögen zum Betriebe des Geschäftes auszu-
weisen. Die übrigen Limitations - und Contracts-
bedingungcn können täglich während den ge--
wohnlichen Amtsstunden bei der k. k Casern-
Verwaltung, am Schulplatzc Hauö-Nr. 295,
eingesehen werden. — Von der k. k. Casernver-
waltung zu Laibach am 1. Mai 1842.

Z. 65tz. p ) E d i c t a l - C i t a t i o n.

Vom Bezirks-Commiffariate Wippach werden nachstehende, zur heurigen Militär-
Stellung berufene, und vom Hause abwesende Individuen, als:

^ . Tauf« und Zuname W o h n o r t <̂  P f a r r ^ « A n m e r k u n g

20 Markitsch Franz Idcrstilog 1 1922 illegal abwesend
28 Vi t ts Stephan Wippach 53 " X
57 Saiz Ignaz St . Veit 77 ,. I
8« Puz Johann Podkray 21 „ f
83 Petritsch Franz Gradische 2 „ > legal abwesend
90 Seraschm Gregor Urabzhe 19 " ^

250 Lampe Franz Prädgrische 2 ^ lö21 N
156 Gostischa Andre Sadlog 12 n )
W2 Seraschin Lukas Siela 14 ^ „ illegal abwesend
167 Poschenu Matthäus Iderskilog 8 „ legal abwesend
169 Trost Fortunat S t . Veit 20 „ illegal abwesend
177 StcfantschitschIoh. Podkray 20 ^ „ ^
18^ Vauk Johann Wlppach l3e « ^ legal abwesend
186 Rupnik Joseph Kanidol 10 ^ n >
191 Befelak Mathias detto 5 » illegal abwesend
129 Mikusch Blasch Kreuzberg 2 . detto
265 Machnitsch Caspar Grische 12 - 1820 legal abwesend
231 Zierer Franz Sturia 63 ^ detto
233 Poschenu Matthäus Schwarzenberg 17 ^ illegal abwesend
234 Pelchan Johann Kauk 32 ^ " legal abwestnd
239 Gril l Johann Wippach 150 I i l l ega l abwesend
241 Lampe Anton Sadlog 7 " h^to
106 Pozhkar Blasch Urabzhe 1 legal abwesend
25? Schierza Gregor Podkray 36 illegal abwesend
251 Stamperl Joseph Machnitsch 14 " bettO

«ufgefordert, sichbinnen 4Monaten sogewiß hierorts zu stellen, üls sie widrigens nach den beste-
henden Vorschriften behandelt werden würden.

BeMö-CommUanat Wippach am 15, April 1342,.


